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Aus der Bumdasklasse 

Sckaarschmidt auf Platz drei 

Frau Hecker Turnieniegerin 

Siegerin im Turnier des Düsseldorfer Damenachachklubs wurde nicht unerw6rtet Frau 
Anny Hecker mit neun Punkten aus elf Partien. Auf den nächsten Platz landeten gemein- 
sam mit je acht Punkten Frau Mittmann, frau Sass und Frau Gehring. Die Voriahrea- 
sie erin Frau Pietsch und Frl. Tetzlaff kamen auf ie sieben Punkte und konnten damit noch 
sscfs weitere Spielerinnen hinter sich lauen. 

DEihna Pdral: Lohmann grrtreiuehelt! 
Nach seinen Siegen über Hub+ (Solingen ~ n d  Gramse (Aachen) wurde der Düsseldorfer 
Vertreter tohmann im Endspiel um den L iederrheinpokal von dem Hamborner Schulz 

, aus$esehaltet. Die Turnierpartie endete nach achtstlindigem ununterbrochenem Spiel 
remis. In der entscheidenden Schnelipartib hatte der jünger& Schulz dann die besseren 
Nerven und gewann verdient. 

Bitte fordern Sie Listen an! 



I ,  

$3. - . . I ~ u s k l a n ~  h den Be~irkrkkssen 
...gt>, ' . . 'h&, . Rochade II; Eller I und1 Demdar f  IV wurden Meisbr - 

?*F* C,, . . 
In der- 1. Bezirksklasse hat Qich nach Erledigung aller Hängepartien folgender ~ndi tand) 

. ergeben: , 

1. Rochade l l  6 Punkte 5. Rochade III 4 Punkfe 
2. Hilden I 5 Punkte 6. ' ~er\ührt-Geführt I 2l/r Punkte 
3. DSG25111 - 4 Punkte 7. SV 1854 11 ., 2 Punkte 
4. Heerdt l ' * 4 Punkte 8. Schewe Torm I Iln Punkt , 

Rochade ll gab nur gegen Hilden und 6erührt:~efühi te) einen halben  unkt ob 'und 
schaffte so ungeschlagen den Wiederaufstieg in die-Verhandsklhsse, ih &r sie ih -der 
neuen S ielzeii. als einziger Vertreter des Beztrks1Düsseldor7 spielen wird. Absteigen mu8 
Schewe Form, während der Taballensiebte, der SV 1856 auf Beschlui3 des Spieloussdiuts~ 

I die Geleginheit bekommt, in eingm Stichkampf gegen 'Lintoe I um den Klassen~erbleib 
zu kämpfen. . - 

i < -  
> _  

.' 2 ~ezirü*imu. Hier steigen als Gru pens i ie r  Eller 1 und Benrath II in  die 1. 
, klasse auf. Den Titel Meister der 2. fezirkskyasse errang Eller durch einen 5 t 3-Si&g im 

Entscheidun~sspiel ,über Benrath. Bier jeweiligen Gruppenzwe9en, Lintorf und Holthausen, 
trugen einan Stichkampf um den dritten Platz aus. Lintorf, siegte mit 7 : 1 (1) und tritt nun 
gegen den SV 1854 11 an, um d i n  Aufstieg in die 1. Bezirksklasse zusbfdich zu sr l ;dmpfen.a  
Unterrath urrd SV 18% 111 als .SchluBtichferU steigan in  die 3. Bezirkiklassa ab. 

3. Bczirkrklasse. Derendorf tV und di'e OSG 25 V steigen als Gruppensieger in die 2. Be- . 
zirksklassat auf. Derendorf I-V ist zugleich Meister der 3, Bmirksklasse, da die DSG V auf ', , 
den Titelkampf verzichtet hOt. Gerresheim 1954 und Rochade 1V ermittelten in einem ., ,' 
Stichkampf den dritten Aufsteiger. Rochade gewann mit-5 :,3. 4> :' . . 

, , 
.% . 

. 'Drei weitqre Stichkämpfm wciren erforde~lit$, und zwar: L . . I 
' 1  

4 : 4 trerintan sich RocKade IV und Derendorf IV. Nach 'Berliner Wertung fiel der Sieg ' 
, 

in der B-Gruppe an die Derendorfer (3. Bezirksklasse)., - I  

Eller II unterlag Gerresheim 1954 mit 3'/e r4%. Hier ging es um den zweiten Platz in der , ,, 
A-Grwppe (3. Bezirksklasse). T:.!. 

Lintorf I schltigt Rath I mit 5 : 3 irn Kampf um den zw~i tsn  Platz in der A-Gruppe (2. Be- ' 

xirksklasse\. 
8 ,  a 

$3 Ausschau auf dcts Spiel jdr 1962/63 

; Am 30. Juni und 1. Juli 1962 findet in Düsseldorf der Rückkarnpf gegen Rerlin &an,-nach. 
6 '  dem die 1. Be egnung im Vorjahr in Berlin knapp verloranging mit 5l/~:4~/e. Die zehn besten 

<% Dosseldorfrr 8piel.r werden diesmal versuchen8 den Spiee umzudrehen. 
Es i$t geplant, die Vergleidiskämpfe an 50 Brettern gegen die Stadtmannschaft von 
sowie gegen die Vertreter des Bezirkes Bergiscli-Land wieder aufzunehmen. 
werden noch bekanntgegeben: , i I 

 eben' don .Mannschafhiümpfen in den drei Bezirkskfasse~ 'kommen noch zur Durchf"6: 
rungi(in Klammern der ieweilige Titelverteidiger): 

. ~litz-~inzelmeist&rschdff des Bezirks (Gsteftenbauer, DSG 25) ,I I 

Blitz-Mannschdtimeisterschaft des Bezirks (DSG 25) 
Dähne-Pokqlturnier auf Bezirksebena (Lohmann, DSG 25) 

~ 

Kiererpokal auf Bezirksebene (DCG 25) 
Vorrunde zur Bezitksmeisterschaft 
Bezirks-Jugendmeisterschafi (Schaarschmidt,-tintort) 
Epdrunde der Bezirks-Einzelmeisterschaft (Schnapp, DCG 251 

Hierzu sind. vorbLrechtigt: Greeven, ~ohlmann, Drews Schnapp, Schiffer (alle DSG), 
Hockenbrink (Derendorf), Mertins, Sölter (beide ~ o $ l ~ d ~ S ,  Schiffer (Benroth). , . 

, < 

Helmvt Greifzu, Bezirlrsrpielleiter 



Aus, dem VereinsleJpn ' S  \ - .  , I  

- ,  
f unserer gutbesuchten ~ahreshau~fversammlun~ wurde 

1. Vorsitzenden wiede~~ewahl t .  Auch Karl ~Lichtner blieb 
eu im Vbrstand kam Df. Jur eit, der das Aiht des 2. Vor- 

listhnkärh fen rnuRf* Elubmeisfer hAartin Mainz im 
te 3 : Q-~ieger lage gegen Dracke hinnehmen.< I' ' 

Spiellokal und Spieltag gewechseli und spielen 
o,chusstraße 57 (Telefon: 351432). Dieses Lokal 
ägerhof und ist mit den Straßenbahnlinieh 4, 7 
nun Diensfag, ab 20 Uhr. - Durch einen Sieg'i'n 
.sich Mert,ins zum zweitenmal d,en Kllibrheister- 

" 
112 Punkte und kann von Rörnkens (7), Schranz.,($%), ' 

$ . Griifzu,"Nürger und Tqtzlaff [ie 6) nicht mehr eingeholt werden. 
Düsseld6nf~r Sdicichgesellichafr. ~ a c h  einem ü6et zehn Rundeh gehenden .Ringen endete! 
das Vereinsturnier mit dem Punktgleichsfand von Heil und Lohmann. Beide ehielfqhi 8% . - 

mkte und IieBen daniit Drews -(61/2), Gstettenbauer (6%), Jäsdike (51/4, Pille (4l/2) sowie . ',, 
%,<elf weitere Teilnehmer hinter sich. Heil i u r d 6  Vereinsmeister, denn Lohmann verzichtete : 

auf einen Stichkampf. - < 

R a t i ~ c r  SdiaEhkIdq. Bei der ~ e u w a h l  wuide der Vorstand wie folgt gewählf: Fad ' 

Schmidt als.1. Versitzender, Harald Sturm als 2. Vorsitzender, Frau Eva Klödrwr als 
Scht-iftfuhrertn und G b t t f r i d  Crummenausr als Kassierer! - Einen Freundschaftskam 7 
w e n  Solingen-Wald w a n n  Ratingen M t  lT1/l :Y/%. - In den Stichkämpfen um ,Je  

1 iederrheinmaisterscha8 der Damein bhlcgfe Fr& Klb&ner/.hintbr Fmu Peten (Krefeld) 
, einen beachtlichen zweiten ZPlatz vor Frau Hamachbr (M.Gladbach). ,Frau Glöckner war 
i hierbei etwas, im Naqhfeil, denn-infolge einer unglücklichen Auslosung rnuOfe sie beide 

Pa-rtien mit den sehwarzeri Steinen spielen. 

&h&hklub-~6rührit-~efcshfl. Kurz vor dem AbschluB steht das ,,~i ihelm-~übei-~6däch;- . - ' 

i 
, nisturnier", an dem sich 19 Spieler beteiligen. Zwar liegen- zur Zeit Nerlich und Späte mit- 

ie 13% : 411s Punkten an der Spitze vor Kalweit (13 :3), doch die wenigsten Minuspunkte 
weist tangenbaxh' mit 12% : l / a  (!) auf. Gut im Rennen l i e ~ e n  auch mch ~enselrnanh 
(12 : 3) und Hecker (lhi/z : 3l/2), während die übrigen ~e;lnehmey schon fbnf und mehr, I /  

Verlustpunkte aufvuaisbn. 
! 
1 Schadrlfreunde N w W a i ß e d a ~ .  Die ~ah resh~~~ fve rsammlbng  arn '5. Ailcii 1962 brah te  ' ' J ' ' 

folgenden neuen Vorz.&nil: 1: Vorsit;render Willi,~ondsdrein, 2. Vo?sitzender Josef Kluth, J .! 
- Schriftführer Hans Rennefeld und Kassierer Werner 'Wischen. Die gute Kassenlage und - 

der rege -S ielbetrieb fielen bei den' Berichten besonderp auf. Der Verein feibrt sein ' - 

4O/ähriges &stehen mit einem gro8en Bli+zturnier, das in KGrze durchgeführt wird. Bi* . .. 
n w e  Anschrift.beachten: Willi Landschein, Neuß, a./Rh., Venloer StroBe 3. 

, , 
Der DarencEorfer Schachverein unterlag in  einem Freundschaftitreffen an ,18 Brettern den 
Sfr: 'Tönisheide- mi t  736.: 101/2. An den oberert Bretterp, gewann Kieninger gegen Kürten, 

Fischl gegen Wetnend. remis, und.Ha&enbrink: verlor gegen Sau!. 
Mhchfreunde 19%. Nach spannendem Verlhuf endete das ~lubtbrnier im 

- toten Regnen, denn bei jrwölf Teilnehmern erzielten Lenker und Mengelee ie zehn Punkte. J.. 

Ein St ichka~pf  entsckeidet nun über den.?itel/'Den driven Platz belSgte Kempin. 1 . 1 . .  

, Scfi&chfraunde Hasel. Vom 16. bis 24.'Juni 1962 wird in unserem Vereins lokal '~Ga~tstüt~ 
I Boltenbur , Hesel Eggerscheidter StraBe 4) die' "Angerland-Eimelmeisterschaft" ausget;a: . 

p ? . , A n  8eFem ,furniert das zum erstenmal durchgefrihrt wird, n.hmen acht,$piel&r aui.  
at~ngen, Lintorf und HBsel teil. 

' s w k l y b  Hijdein 1922. Nach sieben ,von neun Runden ,(Schweizer System)- liegen im 
Ju'blläumsturnier, das mit 26 Teiinbhmern gu,t besetzt 'ist; an '  der Spitze: 'Tobies 51/3, 
Sauer und ~che id t  is 5, Tetzloff und Jakob i e  4% upd H. Welff und' Martsch ie 4 PLlikte. . ', . 

I I . , 
L - .  > 

' I 6rkar b d 4 a i f n  Neu aufgenommen PIq- E[mfeld-~ppum, ~ r i &  51 
. l?eferP alles was $chaqh'-' stikplane 48x4  cm, beste - Telefo? 51977 . 

spieler brauchen 'schhell, . Ausführung ' DM 3 9 ,  ab Illustr. Freislrste kosfenlcie . 
gut und preiswert.' ' - 10 Stück D M  3/75. , * . und unverbindlich> ', 
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Kurioses Scbaeh: seltene Bilder mit ariginellen Idwn , 

Die Grunhllung I Die BWmde 

2 Kcl-bl, L a 1 4  3. K b l 4  Lc-trl 4. ta7-$411, Lel :d4 -. 
gewinnt. Saht geirtmidi. 
27Shh;t3-"g. fCf3 9 S&-fdI f3-fl 1.5f443, Gfl Dame . 

g! Die eime kann das dappelt &&ende Matt nicht , 

O;mmsrstraoh, Am K e r b w ~  1 

Fordern Sie illustrierta Pielaliste an 

Das g d e  IrrOe- der S&a&gemein*afi Phbnix-Rhainrohr, der ti513ten und 
? regihn Fimniudiohgnipp. in DOsseldarf, w a n n  Qberm~hnd ~a<amrdiu ieler 

Kamps mit 8i1. Punkhn aw zehn Partien. ~oiihpr warn weiterz WnLa mit 7. kodt  
und Sturm mit je We, Wop Brinkmarrn und Herzog mif Ta, B Punkten. Bei zwanzig Teil- , 

n e h m  wurden zehn ~ u n z  mrdi Shveimr System gagielt. 


